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12:30–13:00 Uhr nnn  INTERMEZZO

SITZUNG III 
13:00–14:00 Uhr

Atrial-funktionelle MI – wann ist M-TEER 
doch schon sinnvoll? 

AV-Klappeninsuffizienzen: Echokardiogra- 
phische und anatomische Limitationen  

TK-Chirurgie vs. Evoque-Implantation

Palliative Versorgung von  
kardiologischen Patienten

Genetisch bedingte  
kardiovaskuläre Risiken 

Screening von Spitzen- und  
Breiten-Sportlern

14:00–15:30 Uhr PAUSE UND BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG           15:00–15:30 Uhr  LUNCHSYMPOSIUM

SITZUNG IV 
15:30–16:30 Uhr

VES wann und womit abladieren (PFA, ULTC) 

VT´s bei Myokarditis/Sarkoidose 

� VT-Ablation bei NICM mit Bildintegration

WORKSHOP 
Sektorenübergreifende  
Vergütungsmodelle

Stellenwert des Impfens bei  
kardiovaskulären Patienten 

Vorhofflimmer-Screening mit der  
Uhr – wie sinnvoll? 

16:30–17:00 Uhr PAUSE UND BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

SITZUNG V 
17:00–18:00 Uhr

Schwere Herzinsuffizienz (NYHA III/IV) 

LVAD – komplexe endstage HI 

Arrhythmien bei Herzinsuffizienz

WORKSHOPS 
Synkope – harmlos oder gefährlich? 
Indikation für und Umgang mit Life  
Vest-Systemen 

Effektive motivierende Gesprächs-
führung für gesunde Ernährung? 

Ist die Adipositas-Pandemie noch 
zu stoppen?

27.11.2026 Komplexe Fälle in kardiovaskulärer Medizin Moderne Strukturen in ambulanter Medizin Kardiovaskuläre Prävention

SITZUNG I 
10:00–11:00 Uhr

TAVI bei biskuspider Aortenklappe und Ektasie 
der Aorta ascendens  

TF-AVI bei Aortenstent 

Junge Pat. mit AKS und kleinem Anulus/STJ –  
geht hier noch ViV als Zweit-Eingriff?

Telemedizin – Betreuung bei Rhythmus-
Patienten 

Rolle von waerables 

Ambul. Betreuung von antikoagulierten  
Patienten

Kardio-CT in der Primär- und  
Sekundärprävention 

Inflammation und Arteriosklerose –  
„alter oder neuer Hut“?

11:00–11:30 Uhr PAUSE UND BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

SITZUNG II 
11:30–12:30 Uhr

Der komplexe Fall Amyloidose 

Der interdisziplinäre Fall Sarkoidose 

HOCM mit mittventrikulärer Obsrtuktion 

Optimale Vorbereitung vor Herz-OP 

Nachsorge von LVAD-Patienten

Lp(a)-Diagnostik und -therapie 

Bedeutung von Statin-Therapie  
in der Primär-Prävention

28.11.2026 Komplexe Fälle in kardiovaskulärer Medizin Moderne Strukturen in ambulanter Medizin Kardiovaskuläre Prävention

SITZUNG I 
09:00–10:30 Uhr

Patient mit Stimulationsbedarf nach Device- 
Infektion und bei TKI 

Neue Therapiekonzepte bei Kanalopathien 

Blutung bei Vorhofflimmern/LAA-Verschluss 

� Atyp. Aflut nach PVI – Re-Ablation 

Paroxysm. Afib – wann frühzeitig abladieren? 

Device-detected Afib

Stellenwert der HI-Schwester im  
ambulanten Bereich 

Herzinsuffizienzbehandlung im ambulan- 
ten Bereich – eine kontinuierliche Aufgabe 

Koronare Interventionen ambulant? 

Elektrophysiologische Interventionen  
ambulant?

Patienten mit schwerer Herz- 
schwäche –wieviel Bewegung ist  
erlaubt/erwünscht? 

Exzessiv erhöhtes LDL-Cholesterin – 
Stellenwert von Ernährung als  
Basistherapie 

Globale LV-Funktionsstörung – 
diagnostisches Vorgehen primär  
mit MRT?

10:30–11:00 Uhr PAUSE UND BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

SITZUNG II 
11:00–12:30 Uhr

Kardiomyopathien – bei wem genetische  
Diagnostik? Was kann die kardiale MRT? 

NICM mit HFmrEF/HFrEF – Risikostratifizierung  
mit MRT/Genetik 

Kardio-CT – Ausweitung der Indikation auch  
bei KHK-Patienten mit Stents/Bypasses/ 
Plaquecharakterisierung 

� Komplexe KHK interventionell/chirurgisch – 
Revaskularisationsstrategien 

Digitalisierung in der Praxis – was hilft  
wirklich? 

Wirkungsgrad einer Präventions- 
assistentin 

Komplikationsmanagement im OP 

Komplikationsmanagement im HKL/EPU 

Diabetes und kardiovask. Risiko – 
adäquate Diagnostik/ Therapie 

Kardiovaskuläres Training – welches  
Sportprogramm für wen, wie  
aktivieren? 

Chron. Niereninsuffizienz als  
kardiovask. RF – adäquate Diagnos-
tik, was ist therapeutisch zu  
beachten? 

PROCAM – was haben wir gelernt? 

Stellenwert von Score-Modellen in  
der Prävention 

K U R Z P R O G R A M M  F R E I TA G  K U R Z P R O G R A M M  S A M S TA G  

� Live-in-the-box



G R U S S W O R T  G R U S S W O R T  

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
sehr geehrte, liebe Teams der Arztpraxen, der HKL-Labore, der EPU-Labore und des OP-Bereiches, 
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegebereiche, 
liebe Studentinnen und Studenten, 

 
herzlich einladen möchten wir Sie zum 8. Kardio-Intermezzo am 27.11. und 28.11.2026 in Bad Neustadt. Unsere Veranstaltung wird erneut 
in der Stadthalle Bad Neustadt durchgeführt werden, beginnt am Freitag um 10 Uhr und endet am Samstag um 13 Uhr. 
 
Wir verfolgen thematisch diesmal drei Themenkomplexe. Natürlich werden wir uns in den Sitzungen „Kardiovaskuläre Medizin“ mit gerade 
komplexen, möglicherweise kontroversen Fällen aus dem Bereich der Kardiologie, Elektrophysiologie und Kardiochirurgie auseinandersetzen. 
Bei unserem diesjährigen Kardio-Intermezzo werden deshalb an zwei Tagen insgesamt mehr als 20 Patientenkasuistiken integriert werden, 
um mit internen und externen Referentinnen und Referenten sowie Moderatorinnen und Moderatoren relevante Aspekte unserer Fachgebiete 
zu diskutieren und zu hinterfragen. Hier wird es insbesondere um „Grenzsituationen und Komplikationsmanagement“, aber gerade eben auch 
innovative Ansätze in den großen Bereichen der Koronaren Herzerkrankung, der Herzklappenerkrankung, der Herzrhythmusstörungen und 
der Herzinsuffizienz gehen. Dieses Vortragsprogramm wird durch Life-in-the-box Demonstrationen lebendig und anschaulich gestaltet werden.  
 
In unserem zweiten Schwerpunkt „Kardiovaskuläre Prävention“ stellen wir alle relevanten diagnostische aber auch therapeutische Ansätze 
in den Mittelpunkt. Uns erscheint dieser Themenschwerpunkt besonders wichtig, weil wir bedauerlicherweise in der westlichen Welt immer 
noch kein absolut effektives und tragfähiges Management präventiver Maßnahmen „bestmöglich auf die Straße gebracht haben“.  
 
Die rasanten Veränderungen der Strukturen im Gesundheitssystem in Deutschland seit drei bis vier Jahren sind für uns Anlass, einen dritten 
thematischen Schwerpunkt beim diesjährigen Kardio-Intermezzo aufzugreifen, nämlich „Ambulante Medizin/Netzwerkstrukturen“. Dabei 
geht es uns um die Diskussion ausbaufähiger ambulanter Strukturen. Wie Sie wissen hat das Thema Ambulantisierung, Telemedizin und Netz-
werke eine ganz besondere Bedeutung erlangt, um den neuen gesundheitspolitischen und sozioökonomischen Anforderungen gerecht zu 
werden. Hier möchten wir Ihnen auch mit Workshops eine interaktive Teilnahme ermöglichen.  
 
Gerade weil den neuen Anforderungen in unserem Gesundheitssystem nur vernetzt begegnet werden kann, ist unser Anliegen,  
diesmal beim gesamten Kardio-Intermezzo-Programm möglichst viele Partner und Partnerinnen bei der Diagnostik und Therapie der Patienten 
und Patientinnen in eine gemeinsame Diskussion zu bringen.  
 
 

Natürlich dürfen, gemäß unserem Titel, spannende Intermezzi nicht fehlen, so dass wir Ihnen wieder Eindrücke aus ganz anderen  
Welten vorstellen. Ein Intermezzo wird sich der Geschichte, Tradition und Zukunft fränkischer Weine widmen, wobei das Weingut Horst Sauer 
aus Volkach, vertreten sein wird. Ein anderes Intermezzo stellt einen der renommiertesten Cellisten Deutschlands, Herrn Johannes Raab, in 
den Mittelpunkt: er wird einen Teil seines Soloprogramms präsentieren und Ihnen dabei die Möglichkeit geben, ein „ganz besonders, histori-
sches“ Instrument kennenzulernen. 
 
Sehr freuen wir uns auch auf unseren traditionellen, abendlichen Ausklang und gemeinsames  „Get-together“ in der Wandelhalle des Schloss-
hotels. Dort möchten wir Sie kulinarisch, aber auch „musisch“ in gute Stimmung versetzten und laden Sie dazu sehr herzlich und Ihnen kollegial 
verbunden wieder ein. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir gerade für die Teilnahme mehrere Mitarbeiter von Arztpraxen attraktive Teilnahmegebühren etabliert haben, 
damit eben auch Praxisteams möglichst komplett bei uns teilnehmen können.  
 
Nun laden wir Sie sehr herzlich ein, wieder unsere Gäste zu sein und würden uns freuen, Sie in Bad Neustadt begrüßen zu dürfen. 
 
Mit den besten kollegialen Grüßen 
Ihre 
 

 

 

Prof. Dr. med. Sebastian Kerber                                         PD Dr. med. Anja Schade                                                 Prof. Dr. med. Anno Diegeler 
Chefarzt Kardiologie I                                                                  Chefärztin Kardiologie II                                                     Chefarzt Kardiochirurgie

nnn  TAGUNGSTERMIN UND ORT 

Freitag, 27. und Samstag, 28. November 2026 
Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale   
An der Stadthalle 4  ·  97616 Bad Neustadt a. d. Saale 

nnn  WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 

Prof. Dr. med. Sebastian Kerber  ·  Fachbereich Kardiologie 
PD Dr. med. Anja Schade  ·  Fachbereich Kardiologie 
Prof. Dr. med. Anno Diegeler  ·  Fachbereich Kardiochirurgie 

nnn  VERANSTALTENDE ORGANISATION UND KONGRESSORGANISATION 

KelCon GmbH  ·  Sandra Wehr  
Tauentzienstraße 18a  ·  10789 Berlin   
Tel.: +49 30 679 66 88 500  ·  E-Mail: s.wehr@kelcon.de 

nnn  ZERTIFIZIERUNG 

Die Veranstaltung wird bei der Landesärztekammer Bayern und bei  
der Registrierung Beruflich Pflegender zur Zertifizierung angemeldet.  

nnn  TEILNAHMEGEBÜHREN 

Arzt/          nicht-ärztliches     Student/-in, Rentner/-in     Praxisanmeldung     Abend- 
Ärztin        Personal                 Pressevertreter/-in             (4 Personen)             veranstaltung 

65 EUR      20 EUR                    kostenfrei                              80 EUR                        45 EUR 

Die Online-Anmeldung ist ab Juni 2026 über die Veranstaltungshomepage möglich. 

 

 

A L L G E M E I N E  I N F O R M AT I O N E N  

w w w . k a r d i o - i n t e r m e z z o . d e


